
Sehr geehrter Helmut. 
 
Sie wundern sich auf Ihrer Website, dass wir der SAS EURONAT eine Verhandlung 
vorschlagen, und Sie befürchten, dass Ihnen dadurch die Rechtsprechung des 
Berufungsgerichts entzogen wird. 
Wir antworten Ihnen präzise und Sie können in Kenntnis der Sachlage entscheiden. 
 
Sie haben gesehen, dass es 10 Jahre gedauert hat, bis das Berufungsgericht einen sehr 
einfachen Fall entschieden hat: 
Unsere Verträge sehen maximal 5.000 Nutzer vor, und wir sind 15.000 Personen. 
Dieses Verfahren hätte nicht nötig sein dürfen. 
EURONAT wollte mit dem Feuer spielen und sie haben sich verbrannt. 
Das Urteil hätte aus zwei Zeilen bestehen können. Der Vertrag wird von der SAS EURONAT 
nicht eingehalten und die SAS EURONAT wird dazu verurteilt, den Schaden zu ersetzen. 
Zehn Jahre Verfahrensdauer für ein Urteil, das in zwei Zeilen passt. 
 
Warum versuchen wir nicht zu verhindern, dass andere Verfahren weitere zehn Jahre 
dauern? 
Herr Hubert Lacroix hat tatsächlich einen wunderbaren Ort geschaffen, in den wir investiert 
haben und an dem wir uns jeden Tag erfreuen.  
In Gedenken an ihn halten wir es für besser, seinen Erben eine Chance zu geben. 
 
Sie haben Fehler gemacht, aber wer macht das nicht?  
Fehler sind menschlich und ein weiser Mann sagt: „Im Leben verliere ich nie! Entweder ich 
gewinne oder ich lerne“. 
 Sie können lernen und ihre Fehler zugeben.  
Wir bieten ihnen an, nicht alles zu verlieren, indem sie zustimmen, ihre Ansprüche 
einzuschränken und unsere Rechte zu respektieren. 
Wenn Sie mit der neuen Zusatzvereinbarung nicht einverstanden sind, kann Sie niemand 
zwingen, sie zu akzeptieren. Sie können bei Ihrem derzeitigen Vertrag bleiben, wenn Ihnen 
das lieber ist. 
Und wenn Sie die Rechtsprechung des Berufungsgerichts anwenden wollen, kann Sie 
niemand daran hindern. 
Da die Stadtverwaltung immer gesagt hat, dass sie den Dialog bevorzugen möchte, müsste 
SAS EURONAT bereit sein, zu verhandeln. 
Wir warten auf ihre Antwort. 
 
Ich stehe Ihnen gerne zur Verfügung, um darüber zu sprechen, wenn Sie dies wünschen, 
indem Sie an NER schreiben. 
Der Vorsitzende von NER 
Gilles de Bohan  
 
 


